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Thracia.
1. Gränzen.

Thracien grunzte gegen Mitternacht an Mo»
sten und den Hamus, gegen Margen an den
Pontus Eurinus, gegen Mittag an den Pro-
pontiS und das agaische Meer, gegen Abend
an den Fluß Nestus und den Berg SkomioS.

2. Vorgebürge:
Serriunr der Insel Samothrace gegen über.

Sarpedonion auf der Spihe de6 Chersone-
sus; Hcsiias bey Byjanz; Chrysoceras, auf
welchem diese Stadt selbst liegt; Cyanaa das
den Bosporus schließt, das Vorgebürge Odilen,
lind das Ende des Hamus am schwarzen Meere.

Z. Meerbusen und Meerengen:

Die Bay Melas zwischen dem Chersonesuö
und der Mündung des Hebruö; derHellefpont
oder die Meerenge, welche jezt die Straße der
Dardanellen genannt wird; der Meerbusen bey
Heraclea am Propontis; der Bosporus oder
die Meerenge bey Byzanz; der Meerbusen bey
Salmydestus und ein anderer bey Apollonia.

4. Flüsse:
Der Gestus (Nesto oder Charasou); der

Lissus bey Maronen, den des TerreS Heer aus-


